
Plus-Minus

Aspirin wie Guzzies schluzen

und selbst Chinas Kaiser duzen,

das kommt fein in schrägen Kreisen – 

denn dort herrschen ja die Meisen.

Überall das Schöne heucheln, 

aber dann verstohlen meucheln,

das ist wundervoll geplant –

wenn der bleiche Nebel schwant.

Man verliebt sich und gesteht, 

daß „die Welt sich weiterdreht,

selbst wenn alle Träume taumeln“ –

und wir an den Stricken baumeln.

Tischlein decke dich mit Phrasen,

bevor wir alle Trübsal blasen

und auf einmal nicht mehr wissen –

was wir jetzt noch denken müssen.

Was sind wir dämlich, liebenswert,

Hab und Gut vom Nichts verehrt…

weshalb wir oberschlau beeilen –

uns schließlich komisch abzuseilen!
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